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Mitteilung zum Wahlstart zum Studierendenparlament und zu Gerüchten über 

Bewerbungen von Rechtsextremen Listen 

Die Wahlkommission für die StuPa-Wahl 2025/26 (kurz: Wahlkommission oder WaKo) begrüßt das 

starke Interesse am Studierendenparlament und freut sich bekannt zu geben, dass insgesamt 130 

Personen auf 43 Listen zur Wahl aufgestellt wurden. Mit 121 zugelassenen Bewerbungen auf 32 Listen 

entspricht dies einem starken Anteil von 2 % der Studierendenschaft. Die Wahl startet am Freitag, den 

13. Juni 2025 ab 14 Uhr per Online-Wahl (alle Wahlberechtigten erhalten eine Mail), anschließend 

haben alle Studierenden bis zum 20. Juni 2025 Zeit ihre Stimme abzugeben.  

Die Wahlkommission ruft zu einem fairen und demokratischen Wahlkampf auf und bittet um einen 

friedlichen Wahlkampf, bei dem Studierende und Mitarbeitende an der BTU nicht belästigt werden. Den 

Gesetzen und Regelungen, insbesondere denen der BTU, ist unbedingt Folge zu leisten. Dies bedeutet 

auch, dass ohne die Zustimmung des Studierendenwerks, der Fakultäten oder der BTU, keine Flyer 

und Plakate an den Standorten verteilt bzw. ausgelegt werden dürfen.  

Außerdem möchte die Wahlkommission auf derzeit kursierende Gerüchte innerhalb der 

Studierendenschaft und der BTU eingehen und sich davon klar distanzieren.  

Mit der Bestätigung des Wählerverzeichnisses am 10. Juni 2025 wurden alle eingereichten Listen für 

die StuPa-Wahl 2025/26 offiziell geprüft. Wir stellen klar, dass keine Liste mit dem Namen „Campus 

Alternativ“ eingereicht wurde oder im bestätigten Wählerverzeichnis enthalten ist. Sachliche Debatten, 

insbesondere zum Thema rechtsextremistische Einflussnahme an der BTU, begrüßen wir, eine 

Verbreitung von Gerüchten jedoch, besonders mit dem Zusatz des lokalen Bezugs zu Standorten der 

BTU, wie in diesem Fall „Senftenberg“, verurteilen wir scharf. Solche Verbreitungen ohne haltbare 

Quellen schaden dem demokratischen und freien Austausch und fördern Vorurteile. Wir stellen uns 

gegen diese Gerüchte und an die Seite der BTU für eine demokratisches, tolerantes und weltoffenes 

Brandenburg. Näheres kann unter https://www.b-tu.de/news/artikel/25759-wir-zeigen-haltung-fuer-

demokratie-und-zusammenhalt nachgelesen werden.  

Wir bitten alle Studierenden, sich ausschließlich auf offizielle Mitteilungen der Wahlkommission zu 

verlassen, um Fehlinformationen zu vermeiden. 

 

Die Wahlkommission         Cottbus, 10.06.2025 
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